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Company Challenge - Projektdokumentation

Projekttitel  fgrm 2 LANDI

Betrieb LANDI Escholzmatt

Hinweise zum Ausflllen:

Teammitglieder

Bearbeitet das Formular im Acrobat Reader auf einem Computer. Den Adobe Acrobat Reader
kénnt ihr kostenlos downloaden unter: get.adobe.com/reader

e Meldet euch bei Fragen bei companychallenge@myclimate.org

e Beachtet die Checkliste am Ende des Formulars.

Denkt insbesondere daran, zwei (eigene) Fotos und weitere erarbeitete Dokumente mitzuschicken.

Vorname Nachname Beruf

Anja Bronnimann Kauffrau

Nina Rutsch Kauffrau

Leandra Koch Detailhandelsfachfrau
Daniel Amstutz Detailhandlesfachmann

Beschreibung des Projekts: Fasst euer Projekt in mind. 200 Wértern zusammen.

Leitfragen:

Was war eure |dee?  Unsere Idee besteht darin, die LANDI Escholzmatt vermehrt mit regionalen und saisonalen Produkten auszustatten und dabei
bewusst auf Produkte von Gourmador zu verzichten. Ziel dieses Projekts ist es, die regionale Landwirtschaft zu starken und
gleichzeitig einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten. Durch den Bezug von Produkten aus der ndheren Umgebung
konnen die Transportwege deutlich verkirzt werden, was zu einer splrbaren Reduktion des CO,-Ausstosses fiihrt.

Ein weiterer wichtiger Aspekt unseres Projekts ist die Transparenz gegeniiber den Kundinnen und Kunden. Mithilfe eines Flyers

Was war euer Ziel mochten wir auf unser Vorhaben aufmerksam machen und tber die Vorteile regionaler und saisonaler Produkte informieren. Die
und habt ihr dies Kundschaft soll erkennen, woher die Produkte stammen und welchen Mehrwert sie durch den Kauf dieser Waren unterstiitzt.
erreicht? Die Umsetzung des Projekts hat bereits begonnen. So werden die Kartoffeln und die Eier inzwischen erfolgreich von einem

regionalen Lieferanten bezogen. Dariiber hinaus ist geplant, auch Erdbeeren und Heidelbeeren von regionalen Produzenten ins
Sortiment aufzunehmen. Diese Produkte zeichnen sich nicht nur durch ihre Frische und Qualitét aus, sondern entsprechen auch

dem saisonalen Angebot der Region.

Durch diese nachhaltige Ausrichtung méchten wir sowohl 6kologische Verantwortung tibernehmen und etwas im Klimawandel

Wie habt ihr die
Idee umgesetzt?
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verandern. Sowohl das Bewusstsein der Kundschaft fur regionale Produkte starken. Das liegt uns am Herzen.
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Ruckblick Arbeitsschritte
Beschreibt kurz die Arbeitsschritte, die ihr durchgefiihrt habt und erganzt bei Bedarf wichtige Details.

(Beispiele fiir Arbeitsschritte: Telefongesprach mit Expert:innen, Internetrecherche, Umfragen, Installation, Tests, etc.)

Arbeitsschritt Wann? | Zeitauf- |Ergebnisse
(Aufgabe/Arbeitspaket) (Datum)|wand
(h:min)

Kick Off Day |»s2=| 4 h | Wahl des Projektes

Planung /Teammeeting | 510205 | 21 | Planung der weiteren Schritte

Absprache mit LANDI & Lieferanten | Nov. 2025 2 h Kartoffel werden reg ional bezogen

Zwischenprasentation | 3122055 4| | Prasentation & Feedback erhalten

Flyer gestalltung |cez 2025 | 21 | Flyer fertig gestellt und aufgehangen

Update Call | 121202 | 30 min | Austausch mit myclimate und fenaco

Bearbeitung Dokument | 3.2.2026 5 h Ausfillen der Dokumentation / Gestalten vom Poster

Einreichung |s2202s| 1h | Einreichung von dem Projekt

Erkenntnisse: Was habt ihr in euren Arbeitschritten herausgefunden?

Was wurde zu eurem Thema im Betrieb bereits umgesetzt?

Die Kartoffeln und die Eier konnten bereits erfolgreich von einem regionalen Lieferanten bezogen
werden. Zudem werden Heidelbeeren und Erdbeeren kiinftig ebenfalls von einem regionalen Anbieter
bezogen. Fir die Sommermonate ist vorgesehen, diese Produkte nicht mehr tiber Gourmador zu
beziehen, sondern vollstdndig auf regionale Lieferanten umzustellen.

Weshalb ist der Zustand so wie er ist? (oder: Warum ist man nicht weiter in der Entwicklung in
diesem Thema im Betrieb?)

Im Arbeitsalltag steht haufig nur begrenzt Zeit zur Verfiigung, um sich vertieft mit solchen Uberlegungen
auseinanderzusetzen.

Fir die LANDI stellt die Variante mit Gourmador zudem einen praktischen Vorteil dar, da die Bestellung
zentral bei einem Anbieter erfolgen kann und die Lieferung gesammelt in einer einzigen Zustellung erfolgt.

Wer im Betrieb kennt sich mit eurem Thema aus?

Leandra's Team (LANDI Escholzmatt)
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Einsparungen durch das Projekt

Bei welchen Ressourcen entstehen Veranderungen durch euer Projekt:
IE Treibstoffe/Brennstoffe |:| Karton/Papier @ CO, - Kohlenstoffdioxid
|:| Strom |:| Chemikalien |:|
[] Abfall [C] Lebensmittel []
|:| Wasser |:| Plastik I:l

Rechnet die Ressourcenverbrauche zur besseren Vergleichbarkeit auf ein Jahr um. Entscheidet
euch zudem, fur welches "System" ihr die Berechnungen macht:

[] ein Gebaude [ ] eine Abteilung [O] ein Standort []
Ressource 1 Bemerkungen/Umrechungen:
Lebensmittel Kartoffel alle zwei Wochen eine Lieferung/ in km
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
1372.8km - 8814 = 491.4km at
Ressource 2 Bemerkungen/Umrechungen:
Lebensmittel Eier jede Woche eine Lieferung / in km
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:
2745.6km - 156 = 2589.6km a2

Bemerkungen/Umrechungen:
Ressource 3

--bitte auswahlen--

Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

- = a3
Ressource 4 Bemerkungen/Umrechungen:
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

= = a4
Ressource 5 Bemerkungen/Umrechungen:
Verbrauch vor dem Projekt: Verbrauch nach dem Projekt: Reduktion durch Projekt:

- = ad
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CO, Berechnung

Falls moglich berechnet hier, wie viel CO, durch die Umsetzung eures Projekts pro Jahr eingespart
werden kann.

Rechenweg / Kommentar (Hilfestellungen dazu im Arbeitsdossier)

a1 491.4kn Anzahl zB.kwh) X 0.2kg Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = (.098 tCO,
a2 2589.6k Anzanhl X 0_2kg Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = (517 tCO,
a3 Anzahl X Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = tCO,
a4 Anzahl X Emissionsfaktor ({CO2/Anzahl) = tCO,
ab Anzahl X Emissionsfaktor (tCO2/Anzahl) = tCO,

Summe: Tonnen eingespartes CO2 0.615

Kommentar

(z.B. Quellen der Zahlen, Rechnungsweg, etc.)

1km= 0.2kg co2

Wir haben mit Google Maps die Kilometer berechnet und dann mit dem
Emissionsfaktor der Hilfestellung unsere CO2 Einsparung in Tonnen gerechnet.

Quelle: Google Maps, Hilfestellung fur Berechnungen (Dokument von myclimate)
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Kosten

Notiert die Aufwéande und Einsparungen eures Projekts. Uberlegt dafiir, wo Kosten anfallen, aber
auch, wo ihr tber ein Jahr hinweg Geld einspart. Zum Beispiel eingesparte Kosten aufgrund von
geringerem Energie- oder Materialverbrauch.

einmalige Aufwande

Aufwandsposten Kosten
Flyer/ Druckpapier 2 CHF
CHF
jahrliche Aufwande jahrliche Ertrage/Einsparungen
Aufwandsposten Kosten Einsparungsposten Ertrag
Einkauf Kartoffel 9100 CHF Kartoffel 10kg 10608 CHF
Transport Kartoffel 520 CHF Eier stk. 5070 CHF
Transport Eier 260 CHF CHF
Lagerhaltung 260 CHF CHF
Einkauf Eier 3900 CHF CHF

Ersparnisse eures Projekts (Ertrdge — Aufwande)

nach einem Jahr: 15678 -14040= +1638 CHF

nach 3 Jahren: +4914 CHF

Kommentar
(z.B. Wie lange dauert es, bis sich euer Projekt auch finanziell lohnt?)

Da pro Jahr mehr als 1'000 CHF damit eingespart werden kann wird es sich mit
den Jahren schon finanziell lohnen die Produkte regional zu beziehen.

nach 5 Jahren: 8'190 CHF

nach 10 Jahren: 16'380 CHF

nach 25 Jahren: 40'950 CHF

nach 50 Jahren: 81'900 CHF
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Listet auf, wie ihr Mitarbeitende und/oder die Offentlichkeit in eurem Projekt sensibilisiert
habt. Wen habt ihr informiert oder durch Sensibilisierungsaktionen aufmerksam gemacht?
Fihrt zudem auf, mit welcher Nachricht und mit welchen Mitteln (Flyer, Email, personliches
Treffen) ihr diese Personen angesprochen habt.

Sensibilisierungsmittel
(z.B. Newsletter, Email)

Erreichte Personen
(Anzahl und Funktion,
z.B. Mitarbeiter,
Geschaftsleitung)

Inhalt der
Sensibilisierungsaktion

Durchfuhrung
(Datum /
Zeitspanne)

Flyer

Februar - Juli | Beschrieb der regionalen Produkte | Kunden und Mitarbeiter der LANDI Escholzmatt

Die Produkte der Sensibilisierungsaktion (z.B. PDF, Fotos von Events, Links zu Videos) kdnnt
ihr uns mit dem Formular per Mail schicken. Bei Videos oder grof3en Dateien kdnnt ihr uns
das Material mit swisstransfer.com senden.

Ruckblick und Reflexion

Als Orientierung dienen hier folgende Fragen:

Was war euer Highlight?

Was war eure grosste Hurde?

Was wirdet ihr beim nachsten
Mal anders machen?

Was habt ihr gelernt? Was
nehmt ihr mit?

Company Challenge

Unser Highlight war der erfolgreiche Start der Umsetzung des Projekts, insbesondere der Bezug der
Kartoffeln von einem regionalen Lieferanten. Dadurch wurde unsere Idee erstmals konkret sichtbar und
greifbar. Es war motivierend zu sehen, dass regionale Zusammenarbeit funktioniert und von der LANDI
Escholzmatt umgesetzt werden kann.

Die grésste Herausforderung bestand darin, geeignete regionale Produzenten zu finden, die
zuverlassig liefern kdnnen und gleichzeitig die Anforderungen der LANDI erfiillen. Zudem erforderte der
Verzicht auf Produkte von Gourmador eine sorgféaltige Planung, um das Sortiment weiterhin attraktiv
und vollstandig zu halten.

Beim nachsten Mal wiirden wir friihzeitig noch mehr regionale Produzenten kontaktieren und die
Planung der Sortimentsumstellung detaillierter vorbereiten. Ausserdem wiirden wir die Kommunikation
mit der Kundschaft von Beginn an stérker einbeziehen, zum Beispiel durch friihzeitige Informationen
oder Riickmeldemdglichkeiten.

Wir haben gelernt, wie wichtig regionale Netzwerke, gute Organisation und klare Kommunikation fir ein
nachhaltiges Projekt sind. Zudem haben wir erkannt, dass regionale und saisonale Produkte nicht nur
okologisch sinnvoll sind, sondern auch von der Kundschaft geschatzt werden. Diese Erkenntnisse
nehmen wir fUr zukiinftige Projekte mit und méchten weiterhin nachhaltige Losungen férdern.
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Ausblick

Wenn ihr CEO von eurem Unternehmen wart, was wirdet ihr aufgrund von euren gewonnen
Erkenntnissen fur Massnahmen/zu erledigende Aufgaben in die Wege leiten:

Bei jedem fenaco Hauptsitz Regenwasser fur Toilettenwasser verwenden.

Welche weiteren Themen oder Projekte fallen euch ein, mit denen Energie oder Ressourcen
eingespart werden konnten?

Solaranlagen, Veggi-Day in der Kantine, Transportwege biindeln und optimieren intelligente
Tourenplanung, Vermeidung von Leerfahrten, Reduktion von Verpackungsmaterial diinnere
Folien, Mehrweg- oder Nachtflllsysteme Recyclingfahige oder biobasierte Verpackungen

Checkliste vor der Projekteingabe

Fir die Projekteingabe braucht ihr das ausgeftllte Formular
(bitte folgendermallen benennen: Firma_Projekttitel_formular),
sowie ein Poster (Firma_Projekttitel_poster) mit mindestens zwei selbst erstellten Fotos.

Gerne kénnt ihr uns auch zusatzliche Dokumente wie Flyer oder selbst erstellte Videos
zukommen lassen.

Wichtig: Die Fotos sollten aus Copyright-Griinden von euch selbst erstellt worden sein. Falls ihr
zusatzlich Bilder aus dem Internet verwendet, achtet auf eine seridse Quelle und gebt den direkten
Link an.

Ist euer Formular vollstandig ausgefiillt? Beachtet vor allem die rot umrandeten Boxen!

Ist euer Plakat vollstandig erstellt?

Sind die benutzten Bilder von euch selbst erstellt?

Versteht eine externe Person eure Dokumentation? (z.B. andere Mitarbeitende

Sind eure Berechnungen ubersichtlich und vollstandig?

DDD@DD

Habt ihr weitere Dokumente in eurem Projekt, die ihr mitschickt?

Company Challenge
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Quelle: Google Maps, Hilfestellung  für Berechnungen (Dokument von myclimate) 
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